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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV 1924 Spiegelau II : TSV Regen v. 1888 u. 1920 II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1924 Spiegelau II – 9:1 Heimerfolg

Als Georg Lippl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Regen v. 1888 u. 1920 II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Regen v. 1888 u. 1920 II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Zylka, Katzmarek und Lippl, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zylka / Zizler gewannen ihr Spiel gegen Betz / Ebner überzeugend mit 3:0. Einen
kampflosen Sieg verbuchten am Nachbartisch Katzmarek / Lippl, da der TSV Regen v. 1888 u. 1920
II unvollständig angetreten war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Paul Zylka gelang es, Michael Ebner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Trotz 1:0 Satzführung verlor Max Zizler
sein Spiel gegen Rupert Betz letztlich mit 11:6, 4:11, 4:11, 7:11. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig
später Ralf Katzmarek, da der TSV Regen v. 1888 u. 1920 II unvollständig angetreten war. Beim 11:
6, 11:1, 11:1 gegen Christian Kastner fand Georg Lippl von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Mit 11:6, 11:6, 8:11, 11:5 gewann Paul
Zylka gegen Rupert Betz und gab dabei nur einen Satz her. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Keine Chancen ließ Max Zizler am Nachbartisch beim 11:3, 11:7, 11:7 seinem Gegner
Michael Ebner. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Kastner zeigte Ralf Katzmarek
seinem Gegner die Grenzen auf. Völlig überlegen agierte Katzmarek hierbei im zweiten Satz, der mit
11:0 zu Ende ging. Einen Punkt erhielt der TSV 1924 Spiegelau II derweil, da Georg Lippl sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
1924 Spiegelau II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1924 Spiegelau II in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.01.2023 gegen den
TSV Deggendorf V bevor. Für den TSV Regen v. 1888 u. 1920 II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Preying II am 27.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
10:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1924 Spiegelau II

Doppel: Zylka / Zizler 1:0, Katzmarek / Lippl 1:0 
Einzel: P. Zylka 2:0, M. Zizler 1:1, R. Katzmarek 2:0, G. Lippl 2:0 
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 TSV Regen v. 1888 u. 1920 II
Doppel: Betz / Ebner 0:1 
Einzel: R. Betz 1:1, M. Ebner 0:2, C. Kastner 0:2


